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Anforderungen an den/die BewerberIn einer Installationsbewilligung

Sehr geehrter Interessent, sehr geehrte Interessentin

Nachfolgend finden Sie die Anforderungen aufgelistet, die zum Erhalt einer Konzession der WVTGG Voraussetzung sind:

Grundsätzlich werden Konzessionen nur an Einzelpersonen erteilt. Juristische Personen oder Personengesellschaften haben einen in leitender Funktion stehenden technischen Mitarbeiter, der die Anforderungen erfüllt, als Bewilligungsnehmer zu bezeichnen. Installateure, die bereits im Besitz einer Installationsbewilligung sind und die Voraussetzungen bezüglich Ausbildung nicht ganz erfüllen, behalten die Konzession, wenn sie eine genügende Gewähr für eine fachgerechte Ausbildung bieten.

Die Anforderungen beinhalten nebst der fachlichen Grundausbildung umfassende technisch-theoretische und fachliche Kenntnisse, die dem neuesten Stand der Installationstechnik entsprechen, sowie Kenntnisse der Leitsätze, der Wasserversorgungs- und Sicherheitsvorschriften und überdies eine mehrjährige Berufserfahrung.

Die Anforderungen erfüllt, wer über das eidg. Diplom als Sanitär-Installateur, Sanitärzeichner, Sanitärtechniker oder über eine gleichwertige Ausbildung verfügt. Die Gleichwertigkeit der Ausbildung beurteilt die Wasserversorgung mit den zuständigen Berufsverbänden.

Der Bewilligungsnehmer bzw. dessen Arbeitgeber hat den Nachweis einer eigenen Werkstatt einschliesslich der erforderlichen Ausrüstung zu erbringen und sich schriftlich zu verpflichten, im bewilligten Versorgungsgebiet innert nützlicher Frist Reparaturen auszuführen und in Notfällen der Wasserversorgung jederzeit die notwendige Unterstützung zu leisten.

Der Bewilligungsnehmer hat ausserdem den Nachweis über den Abschluss einer Betriebs-Haftpflichtversicherung mit einer von der Wasserversorgung festgelegten angemessenen Deckung zu erbringen.
Gockhausen, im Mai 2005
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